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Einfache Anfrage von Marianne Federer, Erwin Sutter (FLiG) „Sparmassnahmen der Schulge-
meinde Andwil-Arnegg“ 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Marianne Federer und Erwin Sutter (FLiG) reichten am 18. August 2012 die Einfache Anfrage „Sparmassnah-

men der Schulgemeinde Andwil-Arnegg“ ein (siehe Beilage). Der Stadtrat beantwortet diese wie folgt: 

 

Vorbemerkungen 

Der Stadtrat hat sich bisher zweimal mit der Frage der Zuständigkeiten und der Zusammenarbeit mit der Schul-

gemeinde Andwil-Arnegg befasst, einmal mit Bericht vom 27. September 2006 zur Interpellation „Zusammen-

arbeit zwischen der Schule der Stadt Gossau und der Schulgemeinde Andwil-Arnegg“ von Claudia Meier-Uffer 

(FLiG) und einmal mit Bericht vom 4. April 2012 zur Interpellation „Zusammenarbeit Politische Gemeinde 

Gossau und Schulgemeinde Andwil-Arnegg“ von Claudia Martin (SVP). Beide Male hat der Stadtrat auf die 

Selbständigkeit der Schulgemeinde Andwil-Arnegg gemäss Gemeindegesetz (sGS 151.2) hingewiesen. Die Stel-

lungnahmen des Stadtrats sind einsehbar unter http://goo.gl/h95j4 resp. http://goo.gl/2zILJ. 

 

Stadtrat und Schulrat haben die Ankündigung der Schulgemeinde Andwil-Arnegg vom 14. August 2012, den 

Schwimmunterricht, die Wintersporttage sowie die Skilager nicht mehr anzubieten, zur Kenntnis genommen 

und festgestellt, dass diese Angebote von der Schule der Stadt Gossau weiterhin durchgeführt werden. Das 

Führen der Einschulungsklasse ist im Rahmen des neuen Sonderpädagogikkonzepts des Kantons (2014) zu be-

urteilen.  

 

Allgemein ist aber zu bemerken, dass Unterschiede in den Angeboten der beiden Schulorganisationen nicht 

neu sind. So führt zum Beispiel die Schule Andwil-Arnegg (1. – 3. Klasse und 4. – 6. Klasse) eine andere Stufen-

struktur als die Stadt Gossau (1.-2. Klasse, 3.-4. Klasse, 5.-6. Klasse). Die Schulsozialarbeit ist in der Schule 

Andwil-Arnegg nicht im gleichen Masse wie in der Stadt Gossau eingeführt.  

 

Stadtrat und Schulrat werden dennoch die Thematik der unterschiedlichen Angebote für Schülerinnen und 

Schüler auf dem Gemeindegebiet der Stadt Gossau und in Arnegg – insbesondere vor dem Hintergrund der ak-

tuellen Ankündigungen – im Rahmen der anstehenden Strukturfragen mit der Politischen Gemeinde Andwil 

und dem Schulrat Andwil-Arnegg einbringen. Die Besprechungen sind aufgenommen worden. 

 

http://goo.gl/h95j4
http://goo.gl/2zILJ
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Frage 1 

Kann die Stadt Gossau Einfluss auf Entscheide des Schulrates Andwil-Arnegg nehmen, um solche Ungerechtig-

keiten zu verhindern? 

 

Antwort 

Formell kann die Stadt Gossau keinen Einfluss nehmen (vgl. dazu die ausführliche Antwort des Stadtrats auf die 

Interpellation von Claudia Martin mit Bericht vom 4. April 2012). Den Einwohnerinnen und Einwohnern von 

Arnegg ist dies jedoch durch die Teilnahme an der Schulbürgerversammlung möglich. 

 

 

Frage 2 

Wird auch der Gossauer Schulrat gezwungen Sparmassnahmen zu ergreifen, falls ohne Steuerfusserhöhung die 

zur Verfügung stehenden Mittel für den bisherigen Schulbetrieb nicht mehr ausreichen? 

 

Frage 3 

Gibt es bereits konkrete Vorstellungen über die Art der Sparmassnahmen? 

 

Antwort 

Die Schule der Stadt Gossau hat bereits während der Erarbeitung des Budgets 2013 erhebliche Einsparungen 

geprüft und eingebracht. Diese umfassen beispielsweise die Rückstellung von Projekten oder den einmaligen 

Verzicht von Schulanlässen. Der Stadtrat geht davon aus, dass ohne eine Erhöhung des Steuerfusses noch wei-

tergehende und einschneidende Einsparungen nötig sind.  
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